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II. Wahlpflichtbereich 
 
1. Schwerpunktfach Dogmatik 
 
a. Pflichtbereich Dogmatik (48 LP) 
 
Wird das Schwerpunktfach „Dogmatik“ gewählt, sind die Module Dogm 1-5 verpflich-
tend. Die Module erweitern und vertiefen die im BA Christentum und Kultur erworbe-
nen systematisch-theologischen Grundkenntnisse. Die Noten des Moduls Dogm 5 
(Hausarbeit) sowie die zwei besten Modulnoten aus Dogm 1-4 gehen in die Gesamt-
note des Masterstudiengangs ein. 
 
 

Modulbezeichnung: MA-Dogm 1 Fachbereich: Theologische Fakultät 

Dogmatik I Studiengang: Christentum und Kultur 

  Abschluss: Master of Arts 

Pflichtmodul:      Wahlpflichtmodul: x  Wahlmodul:  

Empf. Semester: 1.-3. Dauer des Moduls: 1-3 Semester 

Empfohlene Vorkenntnisse Als Vorkenntnisse erforderlich für  
 
 
 

 
 
 

LP/CP: Workload: SWS: Form der Prüfung: 

10 300 h 4-7 mündlich und/oder schriftlich (je 3 LP) 
und/oder Essay (3-6 LP) 

 
Qualifikationsziele: 

 
Die Studierenden vertiefen ihre im Bachelor-Studiengang 
erworbenen Grundkenntnisse zum Thema Dogmatik I 
(Gotteslehre, Schöpfungslehre, Anthropologie). 
 
Sie sind in der Lage, den Stand der Forschungsdiskussion 
selbständig aufgrund der relevanten wissenschaftlichen Literatur 
zu erarbeiten und darzustellen. 
 

 
Zugehörige 
Veranstaltungen 

 
Vorlesungen, Haupt- und Oberseminare sowie Übungen zum 
Thema Dogmatik I (Gotteslehre, Schöpfungslehre, 
Anthropologie) im Umfang von 4-7 SWS.  
 
Prüfungsleistungen und Veranstaltungen müssen zusammen 
mindestens 10 LP ergeben (s. Leistungspunktespiegel S.1). 

Angebotsfrequenz alle 2 Semester 
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Modulbezeichnung: MA-Dogm 2 Fachbereich: Theologische Fakultät 

Dogmatik II Studiengang: Christentum und Kultur 

  Abschluss: Master of Arts 

Pflichtmodul:      Wahlpflichtmodul: x  Wahlmodul:  

Empf. Semester: 1.-3. Dauer des Moduls: 1-3 Semester 

Empfohlene Vorkenntnisse Als Vorkenntnisse erforderlich für  
 
 
 

 
 
 

LP/CP: Workload: SWS: Form der Prüfung: 

10 300 h 4-7 mündlich und/oder schriftlich (je 3 LP) 
und/oder Essay (3-6 LP) 

 
Qualifikationsziele: 

 
Die Studierenden vertiefen ihre im Bachelor-Studiengang 
erworbenen Grundkenntnisse zum Thema Dogmatik II 
(Christologie, Pneumatologie, Ekklesiologie, Eschatologie). 
 
Sie sind in der Lage, den Stand der Forschungsdiskussion 
selbständig aufgrund der relevanten wissenschaftlichen Literatur 
zu erarbeiten und darzustellen. 
 

 
Zugehörige 
Veranstaltungen 

 
Vorlesungen, Haupt- und Oberseminare sowie Übungen zum 
Thema Dogmatik II (Christologie, Pneumatologie, Ekklesiologie, 
Eschatologie) im Umfang von 4-7 SWS.  
 
Prüfungsleistungen und Veranstaltungen müssen zusammen 
mindestens 10 LP ergeben (s. Leistungspunktespiegel S.1). 

Angebotsfrequenz alle 2 Semester 
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Modulbezeichnung: MA-Dogm 3 Fachbereich: Theologische Fakultät 

Dogmen- und 
Theologiegeschichtliche Grundlagen 

Studiengang: Christentum und Kultur 

  Abschluss: Master of Arts 

Pflichtmodul:      Wahlpflichtmodul: x  Wahlmodul:  

Empf. Semester: 1.-3. Dauer des Moduls: 1-3 Semester 

Empfohlene Vorkenntnisse Als Vorkenntnisse erforderlich für  
 
 
 

 
 
 

LP/CP: Workload: SWS: Form der Prüfung: 

8 240 h 2-5 mündlich und/oder schriftlich (je 3 LP) 
und/oder Essay (3-6 LP) 

 
Qualifikationsziele: 

 
Die Studierenden vertiefen ihre im Bachelor-Studiengang 
erworbenen Grundkenntnisse zum Thema zum Thema Dogmen- 
und Theologiegeschichtliche Grundlagen, insbesondere im 
Bereich der reformatorischen Bekenntnistradition, der 
Aufklärungstheologie oder der Theologiegeschichte im 19./20. 
Jh. 
 
Sie sind in der Lage, den Stand der Forschungsdiskussion 
selbständig aufgrund der relevanten wissenschaftlichen Literatur 
zu erarbeiten und darzustellen. 
 

 
Zugehörige 
Veranstaltungen 

 
Vorlesungen, Haupt- und Oberseminare sowie Übungen zu 
Themen aus den Bereichen der reformatorischen 
Bekenntnistradition, der Aufklärungszeit und/oder der 
Theologiegeschichte im 19./20. Jh. im Umfang von 2-5 SWS. 
 
Prüfungsleistungen und Veranstaltungen müssen zusammen 
mindestens 8 LP ergeben (s. Leistungspunktespiegel S.1). 

Angebotsfrequenz alle 2 Semester 
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Modulbezeichnung: MA-Dogm 4 Fachbereich: Theologische Fakultät 

Ökumenische Theologie und 
Konfessionskunde 

Studiengang: Christentum und Kultur 

  Abschluss: Master of Arts 

Pflichtmodul:      Wahlpflichtmodul: x  Wahlmodul:  

Empf. Semester: 1.-3. Dauer des Moduls: 1-3 Semester 

Empfohlene Vorkenntnisse Als Vorkenntnisse erforderlich für  
 
 
 

 
 
 

LP/CP: Workload: SWS: Form der Prüfung: 

8 240 h 2-5 mündlich und/oder schriftlich (je 3 LP) 
und/oder Essay (3-6 LP) 

 
Qualifikationsziele: 

 
Die Studierenden vertiefen ihre im Bachelor-Studiengang 
erworbenen Grundkenntnisse zum Thema Ökumenische 
Theologie und Konfessionskunde und beschäftigen sich mit 
Geschichte und gegenwärtigem Profil einzelner christlicher 
Konfessionen und/oder der Geschichte der Ökumenischen 
Bewegung und den ökumenischen Zielvorstellungen und/oder 
mit einzelnen ökumenischen Dialogen.  
Sie sind in der Lage, den Stand der Forschungsdiskussion 
selbständig aufgrund der relevanten wissenschaftlichen Literatur 
zu erarbeiten und darzustellen. 
 

 
Zugehörige 
Veranstaltungen 

 
Vorlesungen, Haupt- und Oberseminare sowie Übungen zu 
einzelnen dogmatischen Themen in interkonfessioneller 
Perspektive, zu ökumenischen Dialogen und/oder zur Theologie 
und Frömmigkeit einzelner christlicher Konfessionen im Umfang 
von 2-5 SWS.  
 
Prüfungsleistungen und Veranstaltungen müssen zusammen 
mindestens 8 LP ergeben (s. Leistungspunktespiegel S.1). 

Angebotsfrequenz jedes Semester 
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Modulbezeichnung: MA-Dogm 5 Fachbereich: Theologische Fakultät 

Wissenschaftliche Hausarbeit 
(Dogmatik) Studiengang: Christentum und Kultur 

  Abschluss: Master of Arts 

Pflichtmodul:      Wahlpflichtmodul: x  Wahlmodul:  

Empf. Semester: 1.-3. Dauer des Moduls: 1-3 Semester 

Empfohlene Vorkenntnisse Als Vorkenntnisse erforderlich für  
 
 
 

 
 
 

LP/CP: Workload: SWS: Form der Prüfung: 

12 360 h - Hausarbeit 

 
Qualifikationsziele: 

 
Die Studierenden sind in der Lage, zu einem begrenzten 
systematisch-theologischen Thema den Forschungsstand zu 
erarbeiten, darzustellen und eine eigene, nach 
wissenschaftlichen Methoden begründete Position zu vertreten. 
 

 
 

 
Das Thema der Arbeit, die 30 Seiten nicht überschreiten sollte, 
ist mit einem Vertreter des Faches Systematische Theologie zu 
vereinbaren und wird von diesem betreut. 
 
 

Angebotsfrequenz - 
 
 
 
 
b. Wahlbereich Dogmatik (16 LP) 
 
Aus dem folgenden Angebot sind zwei Module im Umfang von insgesamt 16 LP zu 
studieren. Sie vermitteln Spezialkenntnisse des Schwerpunktfaches „Dogmatik“. Von 
diesen geht eine Modulnote in die Gesamtnote des Masterstudiengangs ein. Leis-
tungsnachweise können auch außerhalb der Theologischen Fakultät erworben wer-
den (s. Angaben zu den einzelnen Modulen), werden dann aber nur als bestanden 
oder nicht bestanden gewertet. Auf Antrag kann ein Eingang in die Gesamtnote des 
Masterstudiengangs Christentum und Kultur erfolgen. 
 
 


